Selbstbezogene Aussagen während öffentlichen Sprechens

Welche Gedanken kommen Ihnen typischerweise in den Sinn, wenn Sie eine öffentliche Rede halten müssen? Stellen Sie sich bitte eine typische Redesituation vor. Wie stark stimmen Sie mit den folgenden Aussagen überein? Bitte schätzen Sie das Ausmaß Ihrer Zustimmung auf einer Skala von 0 (wenn Sie überhaupt nicht zustimmen) bis 5 (wenn Sie der Aussage sehr zustimmen) ein.

1. 
Was habe ich zu verlieren? Es ist einen Versuch wert........................
0
1
2
3
4
5

2 
Ich bin ein Versager.............................................................................
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3. 
Dies ist eine unangenehme Situation, aber ich kann damit


umgehen................................................................................................
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4. 
Ein Versagen in dieser Situation wäre ein weiterer Beweis


meiner Unfähigkeit……………………………....................….........
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5. 
Selbst wenn das Ganze nicht gut läuft, ist das keine Katastrophe.....
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6. 
Ich kann mit allem umgehen..............................................................
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7- 
Was ich sage, wird wahrscheinlich dämlich klingen.........................
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8. 
Ich werde wahrscheinlich sowieso "auflaufen".................................
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9. 
Anstatt mir Sorgen zu machen, könnte ich mich darauf


konzentrieren, was ich sagen will........................................................
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10.
Ich fühle mich unwohl und dumm, die merken das bestimmt...........
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